
 

Pilot «Mini-Streethandball» – Stufe U7 
 
«Mini-Streethandball» ist eine Form von Handball und wird mit einem Streethandball auf 
Unihockeytore gespielt. Das Spielfeld hat die Grösse einer Kleinturnhalle oder eines Querfeldes einer 
Dreifachturnhalle.  
 
An den U7-Spieltagen wird ausschliesslich «Mini-Streethandball» gespielt. Spieldauer: 8 bis 10 
Minuten. Spielleiter: Die Spielleiter sind motivierte Jugendliche oder Erwachsene, die die Regeln von 
Mini-Streethandball kennen. Ihre Aufgabe ist, das Spiel zu leiten. Wenn nötig, erklären sie den 
Spielern die Spielregeln. 
 
 

Spielregeln: 
 
Anzahl Spieler: 
4 gegen 4, kein definierter Torwart. Führt eine Mannschaft mit drei oder mehr Toren Vorsprung, so 
spielt sie mit einem Spieler weniger. 
 
Anwurf: 
Nach einem Torerfolg wird mit einem Abwurf des Torwarts direkt weitergespielt. 
 
Einwurf: 
Es gib keine Spielfeldbegrenzung. 
 
Schrittregel:   
Es darf solange mit dem Ball gelaufen werden, bis der Ballträger vom Gegner berührt wird. Dann 
muss der Ball nach spätestens drei Sekunden abgegeben werden (Pass oder Torwurf). 
 
Fussspiel: 
Der Ball darf nicht mit dem Fuss gespielt werden. 
 
Torraum: 
Es wird ohne Torraum gespielt.  
 
Material: 
Es muss mit dem Streethandball Grösse 0 gespielt werden. 
 
Fairplay: 
Spielen ohne zu klammern und zu blocken.  
 
 


